
 
 Aktuelle Lage 

in den Einsatzgebieten der Bundeswehr  
 
 

 
 

ISAF 
Einsatzfoto:  
 
 

UNIFIL  
 
 
 OAE 
 
 
 ATALANTA  
 
 
 
 
 

KFOR  
 
 

EUFOR  
 
 

UNMISS 

EULEX 

 
 

ISAF-Einsatz: Patrouillenfahrt in der Provinz Kunduz UNSMIS 

 
 UNAMID 
 
 
 

EUTM  
 
 
 EUSEC 
 
 
 
 

Die wöchentlich erscheinende zusätzliche Unterrichtung zur Lage in den Einsatzgebieten 
der Bundeswehr stellt einen weiteren Schritt zu mehr Transparenz im Rahmen der 
aktuellen Berichterstattung dar. 
 
Das vom Presse- und Informationsstab herausgegebene Format im Internetauftritt der 
Bundeswehr bietet zusätzliche Informationen für die Öffentlichkeit und erläutert die 
Realität in den Einsätzen. 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 26/12 war der 27.06.2012 
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de  
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Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan 
 

 
International Security Assistance Force (ISAF) 
 
 
Allgemeine militärische Lage und Bedrohungen 
 
Im Zeitraum vom 18.06.12 bis 24.06.12 registrierte ISAF landesweit  über 740 
Sicherheitsvorfälle. Es handelte sich um Schusswechsel und Gefechte, 
Sprengstoffanschläge – darunter zwei Selbstmordattentate in den Provinzen Khost und 
Kabul – sowie Vorfälle von indirektem Beschuss (Mörser und Raketen). 
  
Insgesamt sind bei den Vorfällen neun ISAF-Soldaten gefallen; weitere 141 ISAF-Soldaten 
wurden verwundet. 
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Verantwortungsbereich des deutschen Regional 
Command (RC) North mit 1 schwedischen Transition
Support Team (TST) und insgesamt 5 Provincial 
Reconstruction Teams (PRT): 2 deutsche, 1 ungarisches, 
1 norwegisches, 1 türkisches PRT
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Regional Command North (RC North) / Deutsches Einsatzkontingent (EinsKtgt) 
 
Die Operationsführung des RC North verläuft im Wesentlichen unverändert.  
Das Ausbildungs- und Schutzbataillon Kunduz ist unverändert im Kunduz-Baghlan- 
Korridor eingesetzt. Ziel bleibt es, in der Provinz Kunduz eine dauerhafte Konsolidierung 
der Sicherheitslage im Raum Kunduz, Khanabad und Aliabad zu ermöglichen. 
Das Ausbildungs- und Schutzbataillon Mazar-e Sharif begann am 25.06.12 eine Operation 
im nördlichen Qandahari-Gürtel in der Provinz Baghlan gemeinsam mit ca. 750 
Angehörigen der Afghan National Security Forces (ANSF). Die Umgliederung in die 
Partnering und Advisoring Task Force (PATF) Struktur wird parallel weiter fortgesetzt.  
 
Am 12.06.12 fand in Mazar-e Sharif die feierliche Zeremonie zur Indienststellung der 6th 
Afghan National Civil Order Police (ANCOP) Brigade statt. Im Rahmen der Zeremonie, an 
der neben Vertretern des afghanischen Verteidigungsministeriums und der Regierung 
noch weitere Würdenträger teilnahmen, wurde ebenfalls die Übernahme des vormaligen 
Regionalen Trainingszentrums durch ANCOP offiziell vollzogen. Insgesamt ist dies ein 
wichtiger Schritt hin zur weiteren Professionalisierung der  
ANCOP-Kräfte im Norden Afghanistans.  
 
Am 16.06.12 hat der neue Chef des Stabes des 209th ANA Korps, Generalmajor 
Jamaluddin, seine Dienstgeschäfte aufgenommen.  
 
Am 23.06.12 wurde in Mazar-e Sharif die „Economy and Trade Conference“ durchgeführt. 
An der Konferenz nahmen auch der afghanische Wirtschaftsminister, Abdul Hadi 
Arghandiwal, der afghanische Finanzminister, Zakil Wal, der Provinzgouverneur der 
Provinz Balkh, Mohammad Noor Atta, sowie der Senior Civilian Representative des RC 
North, Matthias Meyer, teil. ANSF-Kräfte sicherten die Veranstaltung ab. ISAF-Kräfte des 
RC North unterstützten mit Reservekräften (Quick Reaction Unit / QRU) und Kräften der 
Kampfmittelbeseitigung und des Sanitätsdienstes. Die Veranstaltung verlief ohne 
Sicherheitsvorkommnisse. 
 
Deutsche Beteiligung an der Ausbildung der ANSF in ANA Schulen 
 
Deutschland leistet weiterhin mit Mentorenteams Beiträge zur Unterstützung des Aufbaus 
der Afghan National Army (ANA) Combat Service Support (CSS) School in Kabul und der 
ANA Engineer School in Mazar-e Sharif. Ziel bleibt, die Verantwortung vollständig an die 
ANA zu übergeben. In den letzten Jahren wurden erfolgreich Soldaten und Polizisten zu 
Spezialisten im Bereich Logistik, Pionierwesen sowie Finanz- und Personalmanagement 
ausgebildet. Mehr als 30 Millionen Euro wurden bereits erfolgreich in den infrastrukturellen 
Aufbau und den Betrieb der beiden Schulen investiert.  
An der ANA CSS School in Kabul wurden seit April 2009 insgesamt 9.337 
Lehrgangsteilnehmer ausgebildet. Zurzeit finden 26 Lehrgänge in der Offizier- und 
Feldwebelausbildung mit einem Aufkommen von 511 Lehrgangsteilnehmern statt. Darin 
enthalten sind auch 89 Polizisten der Afghan National Police (ANP). 
 
An der ANA Engineer School in Mazar-e Sharif werden derzeit vier Lehrgänge 
durchgeführt. Insgesamt nehmen 270 Lehrgangsteilnehmer der ANA und der ANP an 
diesen Ausbildungsangeboten teil.  
Die seitens der NATO Training Mission – Afghanistan (NTM-A) beschlossene Schließung 
des ANP Regional Training Centre (RTC) in Kunduz wird voraussichtlich zum 05.07.12 
vollzogen. Teile der Polizeiausbildung werden dann durch das German Police Training 
Center (GPTC) in Kunduz übernommen.  
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Derzeit sind 4.795 Soldaten der Bundeswehr im ISAF-Einsatz.  
 
Die Obergrenze der insgesamt unter ISAF eingesetzten deutschen Soldaten ist durch den 
Deutschen Bundestag auf maximal 4.900 Soldaten mandatiert. Diese Obergrenze darf 
allerdings im Rahmen des Kontingentwechsels kurzzeitig überschritten werden. 
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/afghanistan 
 
 
 
 
United Nations Interim Force  
in Lebanon (UNIFIL) 
 
 
Einsatz der Vereinten Nationen (VN) 
 
 
 

Sechs Nationen beteiligen sich an der MTF UNIFIL. Sie besteht derzeit aus vier Fregatten 
/ Korvetten aus Brasilien, Bangladesh (zwei) und Indonesien, vier Patrouillenbooten aus 
Griechenland, der Türkei und Deutschland (Flugkörperschnellboote GEPARD und 
HERMELIN) und dem deutschen Tender RHEIN.  
Des Weiteren verfügt der Verband über zwei Bordhubschrauber (Brasilien und 
Indonesien).  
An der Such- bzw. Rettungsaktion in Folge des durch Syrien verursachten Abschusses 
einer türkischen F4-Phantom waren weder deutsche UNIFIL Einheiten noch andere 
Einheiten der UNIFIL MTF beteiligt. 
  
Die Bundeswehr beteiligt sich mit derzeit 221 Soldaten an der MTF UNIFIL.  
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/unifil 
 
 
 
 
Operation Active Endeavour (OAE)  

 

Einsatz der NATO 
 
 
 
An der Operation ACTIVE ENDEAVOUR beteiligen sich derzeit vier Nationen mit Schiffen 
und Seefernaufklärern. 
 
Deutschland beteiligt sich mit fünf Soldaten noch bis zum 29.06.12 an NATO AWACS-
Aufklärungsflügen. 
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/active endeavour 
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Operation ATALANTA 

 
Einsatz der Europäischen Union (EU)  
 
 
 

Der ATALANTA-Verband besteht aktuell aus fünf Schiffen mit insgesamt sieben 
Bordhubschraubern. Die Einheiten kommen aus Frankreich (zwei), Spanien, Italien und 
Deutschland (Fregatte BREMEN).  
Dem Verbandsführer der europäischen Kräfte (Force Commander) unterstehen außerdem 
fünf Seefernaufklärer aus Frankreich, Spanien, Luxemburg (zwei) und Deutschland. 
Die Fregatte BREMEN operierte im Zeitraum 18. bis 23.06.12 mit dem Auftrag der 
Sicherung der Handelsschifffahrt im Golf von Aden. Im Anschluss führte sie 
Seeraumüberwachung vor der somalischen Nordküste sowie im Arabischen Golf durch. 
Seit dem 26.06.12 liegt sie zu einer Nachversorgungs- und Instandsetzungsphase in 
Salalah, Oman. 
Der deutsche Seefernaufklärer P-3C ORION führte von Dschibuti aus im Rahmen der 
Operation ATALANTA Aufklärungsflüge im Einsatzgebiet durch. 
 

Derzeit sind 333 deutsche Soldaten im Einsatz.  
 

Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/atalanta 
 
 
 
 
 
Internationale Organisationen / Aktivitäten 

Vereinte Nationen (VN) / Europäsche Union (EU) 
 

 
 

United Nations Interim Administration Mission in Kosovo (UNMIK) und 
Rechtsstaatlichkeitsmission der Europäischen Union im Kosovo: European Union rule of 
law mission in Kosovo (EULEX KOSOVO) - Internationale Polizeitruppe 
 

Der zur Gewährleistung von innerer Sicherheit und Ordnung im Kosovo eingesetzten 
internationalen Polizeitruppe im Rahmen der UNMIK gehören acht Polizisten an, darunter 
ein deutscher Polizeibeamter. 
 
EULEX gehören – neben anderen Experten – gegenwärtig 778 Polizisten an, davon 68 
Deutsche. 
 

Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/vernetzte sicherheit 
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Kosovo Force (KFOR) 

 
Beteiligung der Bundeswehr an der Kosovo Force (KFOR) 
 
 

Deutsches Einsatzkontingent (EinsKtgt) 
 

In der Nacht vom 16. zum 17.06.12 wurden marokkanische KFOR Soldaten im Bereich 
der Ortschaft Rudare von gewalttätigen Demonstranten mit Steinen beworfen, welche 
gleichzeitig damit begannen, eine neue Straßensperre auf der Hauptverbindungsstraße 
nach Norden zu errichten. 
Teile der deutschen Einsatzkompanie KFOR aus dem Feldlager Novo Selo verlegten 
daraufhin zum Ort des Geschehens, entfernten mit Unterstützung eines deutschen 
Pionierpanzers das Hindernis und stellten die Bewegungsfreiheit wieder her. Bei der 
Operation kam es zu keinen Auseinandersetzungen mit den gewalttätigen Demonstranten 
und die Lage vor Ort beruhigte sich kurz danach. 
 
Am 26.06.12 haben die letzten Soldatinnen und Soldaten des Nachkommandos des ORF-
Bataillons I/2012 das Einsatzgebiet KFOR verlassen und wurden nach Deutschland 
geflogen. 
 
Derzeit sind 743 deutsche Soldaten im Einsatz. 
 

Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/kfor 
 
 
 
 
 
EU Force (EUFOR) 

 
Beteiligung der Bundeswehr an der EU Force (EUFOR) 
 
Bosnien und Herzegowina 
 

Keine berichtenswerten Ereignisse. 
 

EUFOR und NATO HQ Sarajevo 
 
Keine berichtenswerten Ereignisse. 

 

Deutsche Beteiligung: drei Soldaten. 
 

Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/eufor 
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United Nations Mission in South Sudan  
(UNMISS) 

 
Beteiligung der Bundeswehr an der United Nations Mission  
in South Sudan (UNMISS) 
 
 

Keine berichtenswerten Ereignisse. 
 

Derzeit sind insgesamt 13 deutsche Soldaten bei UNMISS eingesetzt. 
 

Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/unmiss 
 
 
 
 
United Nations Supervision Mission in Syria 
(UNSMIS) 
 

 
Beteiligung der Bundeswehr an der United Nations Supervision Mission  
in Syria (UNSMIS) 
 
 
Unverändert steht die fehlende Visa-Erteilung durch die syrischen Behörden der 
Entsendung des ersten deutschen Militärbeobachters entgegen. 
 
 
 
 
United Nations / African Union Mission  
in Darfur (UNAMID) 

 
 
Beteiligung der Bundeswehr an der United Nations / African  
Union Mission in Darfur (UNAMID) 
 
Keine berichtenswerten Ereignisse. 
 
Deutsche Beteiligung: fünf Soldaten. 
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/unamid 
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European Union Training Mission Somalia  
(EUTM SOM) 

 
 
 

  

Beteiligung der Bundeswehr an der EU geführten Mission zur Ausbildung somalischer 
Soldaten 
 
Keine berichtenswerten Ereignisse. 
 
Deutsche Beteiligung: 11 Soldaten. 
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/eutm 
 
 
 
 
Sicherheitssektorreform  
(EUSEC RD Congo) 
 
 
Keine berichtenswerten Ereignisse. 
 
Deutsche Beteiligung: drei Soldaten.  
 
Weitere Informationen zum Thema unter: www.bundeswehr.de/eusec 
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